
  

Bildungsurlaub Oberbayern 

Lerninhalte und zeitlicher Ablauf 

 

Titel der Veranstaltung: 
Oberbayern - Die Zugspitzregion. Natur- und Kulturlandschaft in Zeiten von wachsendem 
Tourismus und Klimawandel. 
 
Termine: 
21.07. - 26.07.2024 
25.08. - 30.08.2024 
 
Seminarumfang: 
jeweils 40 Unterrichtsstunden à 45 Minuten 
 
Leitung des Bildungsurlaubs: 
Martin Schneyder, Diplombiologe und Bildungsreferent am Seminarhaus in Grainau. 
 
Zielgruppe: 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Lernziele: 
Die Teilnehmenden lernen die ökologischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Zu-
sammenhänge am Beispiel der der Region Garmisch-Partenkirchen und der Zugspitze im 
Oberbayern kennen und setzen sich intensiv mit den Wechselwirkungen zwischen Land-
wirtschaft, Tourismus und Naturschutz auseinander. Ökologische und ökonomische Her-
ausforderungen durch den Klimawandel werden analysiert. Am Beispiel der Forschungs-
station Schneefernerhaus werden Klimaforschungsergebnisse vorgestellt, um die Folgen 
und Auswirkungen des Klimawandels zu erkennen. Mit Hilfe von verschiedenen Akteure 
erhalten die Teilnehmenden Einblicke in die Konflikte und Lösungsvorschläge zwischen 
den einzelnen Interessensparteien. So werden regionale Zusammenhänge erklärt und die 
Möglichkeit geboten das eigene Konsum- und Mobilitätsverhältnis zu reflektieren. 

Bei Vorträgen, Gesprächen, Diskussionen und Fachexkursionen vor Ort wird den Teilneh-
menden die Möglichkeit eröffnet, sich ein eigenes Bild über den Zustand und die Zukunfts-
perspektiven der Alpenregion Zugspitze zu verschaffen, die eigene Meinungen zu überprü-
fen und Anregungen zum Weiterdenken zu finden, um so zur Mitsprache und Mitverantwor-
tung in unserem demokratischen Gemeinwesen beizutragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FORUM UNNA 
Ihr Partner für 
lebendiges Lernen 

 

 

Geschäftsstelle 

Friedrich-Ebert-Straße 58 
59425 Unna 

Fon (0 23 03) 2 24 41 
Fax (0 23 03) 2 36 94 

info@forum-unna.de 
www.forum-unna.de 

 

Bürozeiten: 
montags bis freitags 

8:00 – 16:00 Uhr 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildungsurlaub Oberbayern 

Geplanter Programmablauf 

 

Sonntag, Anreisetag 

 
Anreise bis 16.00 Uhr 
 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Begrüßung und Vorstellung des Dozenten und der TeilnehmerInnen, Klärung organisatorischer 
Fragen, Vorstellung des Programms.  
 
 

Montag 1. Tag 
Tagesprogrammdauer: 8 UStd. 
 

morgens 
Die Region Garmisch-Partenkirchen - Naturräumliche Gliederung, Entwicklung der Kulturland-
schaft, Biodiversität, Entwicklung Tourismus und Naturschutz.  
 

vormittags 
Grainau: Vom Bergbaudorf zum Zugspitzendorf. Ortsgeschichte, Problemfelder, Zukunftsperspekti-
ven und Chancen.   
 

mittags 
Biodiversität in Gefahr. Lebensräume erkennen und Gefahrenpotentiale bestimmen. Einführung in 
die Gruppenaufgabe.  
 

abends 
Filmbeitrag: „Regionale Entwicklung in Garmisch-Partenkirchen“.  
 
 

Dienstag 2. Tag 
Tagesprogrammdauer: 8 UStd. 
 

morgens 
Overtourism - Das Problemfeld Individualverkehr mit PKW und Tagestourismus. Alternative Kon-
zepte und Chancen für die Region. 
 

vormittags 
Touristen-Hotspot „Eibsee“ (Teil 1). Augenfällige Interessenkonflikte zwischen Grundeigentümern, 
Naturschutz und Tourismus.  
 

mittags 
Touristen Hotspot „Eibsee“ Teil 2: Geplante Maßnahmen zur Problemlösung des Landkreises.  
 

abends 
Ursachen und Folgen des Klimawandels: Strategien zur Begrenzung und Anpassung mit Dr. Hannes 
Vogelmann, Klimaforscher am KIT Standort GAP. (angefragt) 
 
 
Mittwoch 3. Tag 
Tagesprogrammdauer: 8 UStd. 
 

morgens 
Der Bergwald in den Alpen (Teil 1) – Seine besondere ökologische und ökonomische Bedeutung. 
Darstellung der Zonierungen, Funktion und Nutzung des Waldes. Gespräch mit einem erfahrenen 
Lokalpolitiker und Naturschützer.  
 
 
 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildungsurlaub Oberbayern 

Geplanter Programmablauf (Fortsetzung) 

 
 

mittags 
Der Bergwald in den Alpen (Teil 2) – Ursachen der Waldschäden, Forschungsergebnisse und die 
Herausforderungen der Forstpolitik. Gespräch mit einem erfahrenen Revierförster.  
  

nachmittags 
Tourismus im Konflikt. Über geplante, verhinderte und durchgeführte alpine Großveranstaltungen 
in Zeiten des Klimawandels. Gespräch über Gründe und Folgen mit einem Lokalpolitiker und Na-
turschützer. 
 
 
 

Donnerstag 4. Tag 
Tagesprogrammdauer: 8 UStd. 
  

morgens 
Natur als Forschungsobjekt im Landkreis Garmisch-Partenkirchen. Wissenschaftliche Institutionen 
und ihre Arbeitsfelder.  
 

mittags 
Klima- und Grundlagenforschung auf der Forschungsstation Schneefernerhaus mit Dr. Inga Beck. 
Vorstellung von aktuellen Forschungsergebnissen. (angefragt) 
 

nachmittags 
Zukunftsperspektiven und Anpassungsstrategien in Zeiten des Klimawandels: Tourismus und wirt-
schaftliches Handeln. Die aktuelle alpine Zonierung der Vegetation, Gemsen und Murmeltiere in ihren 
Lebensräumen. Entwicklung der Berglandwirtschaft und ihre Auswirkung auf die biologische Diversi-
tät. 
 
 
 

Freitag 5. Tag 
Themenschwerpunkt: Zukunftswerkstatt und Abschluss 
Tagesprogrammdauer: 8 UStd. 
 

morgens 
Konsum- und Mobilitätsverhalten. Die Folgen von menschlichen Einflüssen auf die Entwicklung des 
Klimas. Überprüfung des eigenen Verhalten.  
 

vormittags 
Biodiversität in Gefahr. Lebensräume erkennen und Gefahrenpotentiale bestimmen. Ergebnisvor-
stellung der Gruppenaufgaben.  
 

mittags 
Abschlussgespräch und Seminarevaluation. Verabschiedung und Abreise. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten! 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
Stand: 2023 


